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für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
- -

Freitag , den L7 . November !848.
. ....

Oberamtsgericht Nagold.
Nagold.

Schttlden -Liquidationen.
In den nachgenannken Gamsachen ist

zur Schulden - Liquidation rc. Tagfahrt
auf die unten bezeichnte Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬
gen vorgeladen werden , daß die Nicht-
liquidirenben , so weil ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akren bekannt
sind , am Schluß der Liquidation aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie Hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Christian Graf , Bäcker von Haiter-
bach,

Mittwoch den 20 . Dezember d. I .,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Rathhaus daselbst.
Joh . Georg Kübler  von Ebers¬

hardt,
Freitag den 22 . Dezember d. I .,

Morgens 9 Uhr,
auf dem Rathhaus daselbst.

Den 13 . November t848.
Königliches Oberamtsgericht.

Berner.

Forstamt Altenstaig.
Revier Hofstett.

Holzverkanf.
Vom heurigen Schlag - Erzeugniß

werden unter den bekannten Bedin¬
gungen

Montag und Dienstag
den 27 . und 28 . dieß

in Zwerenberg
folgende Lang -, Säg - und Brennholz-

Quantitaten von
je Morgens 9 Uhr an

zur Versteigerung kommen,
und zwar:

Im Buchrain  ä . :
i 652 Stück . Langholz,

511 Stücke Sägklötze,

6^ Klafter buchene,
146 ^ Klafter tannene Reisprügel,
43 ^ Klafter tannene Rinde.

In der Wolfsbruck:
2 Eichen,

802 Stücke Langholz,
637 Stücke Sägklöhe,

86 ^ Klafter tannene ReiSprügel.
Sche i d ho l z:

Im S ch in d el h ar d t:
197 Stücke Langholz,
110 Stücke Sägklöhe.

Im Brändlesberg:
210 Stücke Langholz,

52 Stücke Sägklötze.
Altenstaig , den 14. November 1848.

Königliches Forstamt.
G r ü n i n g e r.

Forftamt Altenstaig.
tHolzverkauf.

Es stehen vom heurigen Schlag - Er¬
zeugniß im Staatswald Schnapperle,

des Reviers Pfalzgrafenwci-
ler , 100s/z Klafter tannene
Scheiter , welche zum Verkauf

unter der Hand ausgesezt sind. --
Wer nun hiezu Liebhaber ist , der

möge sein Preisoffert bis zum
Mittwoch dem 22 . dieß,

Vormittags,
entweder schriftlich einsenden , oder zu
derselben Zeit persönlich auf derForst-
amtskanzlci sich einfinden.

Altenstaig , den 14. November 1848.
Königliches Forstamt.

G r ü n i n g e r.

Floßmspektion Kalmbach.
Verakkordirungen.

Die Behufs der Unterhaltung der
Floßanstalten an der Nagold fammt

Zinsback , der großen Enz,
kleinen En ; und Eyach pro
1849 nöthigen Holzlieferun¬

gen, Zimmer - und Schmidarbeiten , so
wie die Ausräumung der Wasserstuben
und Anlegung der nöthigen Schutzkämme
an ihren Schwellwandungen werten an
den hicnach bezeichneten Tagen im öf¬

fentlichen Abstreich verliehen werden,
und zwar:

1) Für die Nagold:
a) von der Rothlensthaner Wasser¬

stube bis zur Völmlesmühle , in¬
klusive der Mühlstube am Zins¬
bach ;

b ) von der Altenstaiger Wasserstube
bis zur Rohrdorfer Floßgasse

am Montag dem 20 . November,
Mittags 2 Uhr,

im Wirthshaus in Sckernbach.
e) von Nagold bis Pfrondorf , zwei

Floßgassen;
ll) von der obern Floßgasse in Wild¬

berg bis zur Floßgasse an der
Bulacher Mühle

am Mittwoch dem 22 . November,
Vormittags 10 Uhr,

im Wirthshaus zum Schwanen in
Wildberg.

«) von der Floßgasse an der Walk¬
mühle oberhalbs Calw bis zur
Hirsauer Floßgasse , nebst der Bach¬
räumung von Calw bis zur ba-
tenschen Gränze

am Donnerstag dem 23 . November,
Morgens 9 Uhr,

im Wirthshaus zum Hirsch in Calw.
2) Für die große Enz , kleine Enz

und Eyach und zugleich die Floß¬
straßenräumung an der Nagold
von Altenstaig bis Calw

am Montag dem 27 . Nov . 1848,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Rathhaus in Kalmbach.
Indem man die HH . OrrSvorsteher

ersucht, die betreffenden Handwerkslcute,
beziehungsweise Flößer rc. rc. ihrer Ge¬
meinten hievon in Kenntmß setzen zu
lassen , wird bemerkt , daß unter den
Akkordslustigen nur solche Personen zu
den dicßfalligen Verhandlungen zuge¬
lassen werden , die sich mit hinreichcntcn
Tuchtigkeits - , Vermögei s - und Prati-
kats -Zeugnissen auszuweisen im Stande
sind.

Kalmbach , den 14 . Nov . 1848.
Königl . Floßinspektion.

S ch lette.
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Hofkameralamt Herrcnberg.
Si n dlin gen.

Verkauf
verschiedener

Abbruchs - Materialien.
In Folge des Abbruchs des südlichen

Flügels vom Schlosse in Sindlingen
sind nachstehende , iheilweise noch in ganz
gutem Zustande befindliche und darum
zu andenvartigerVerwendung sehr wohl
geeignete Gegenstände entbehrlich ge¬
worden , welche am nächsten

Montag dem 20 . dieß,
Vormittags 10 Uhr,

an Ort und Stelle selbst gegen baare
Bezahlung werden im Aufstreich ver¬
kauft werten , nämlich:

27 einfache und 9 doppelte Zimmer-
thüren;

36 Fenster mit Beschläg und einige
Fensterfutter ; "

11 Paar Jalousieläden;
16 mit Sturz beschlagene Vorkamin-

thürchen;
Sturzene Ofenthürchen , Rohr - und

Hohlkehlen , alte Thurmbeschläge,
blechene Adlausrohr für Dach¬
rinnen ;

9 Stücke eiserne Gitter zum Aufse¬
hen an niedere Fensterbrüstungen;

550 Pfund altes Schmid - und 275
Pfund Gußeisen;

2 Haufen Brennhol ; .
Herrenberg , den 12 November 1848.

Königl . Hofkameralamt.

am Montag dem 20 . November
abhalren zu dürfen , was den Gewerbe¬
treibenden und Marktbesuchenten hie-
mir unter dem Anfügen bekannt gemacht
wird , daß die Erlaubniß hiezu nun e ,
folgt ist.

Len 10 . November 1848.
Stadtschuliheißenamt.

W i d in a i e r.

Holzgartm - Vermattung
Nagow.

Holzpreisherabfetzang
im herrschaftlichen

Holzgarten.
Es wird hierdurch zur allgemeinen

Kenntniß gebracht , daß der Preis des
L: tannenen Scheirerhoizes von

6 fl. 24 kr . auf 6 fl herab-
gesezt worden ist , wobei je¬

doch bemerkt werden muß , daß wegen
des gegenwärtigen Holzausstichs die Ab¬
gabe und der Verkauf bis nächsten
Mittwoch etwa verhindert und erst dann
wieder aufs Neue beginnen kann.

Nagold , den 16 . November 1848.
Holzgarten -Verwaltung.

K . Revierförster Liomin.

W i l d st e r g.
Markt - Verlegung.

Wegen der außerordentlich schlechten
Witterung konnte der auf heute ange-
M ^ sezt gewesene Markt nicht abge- .

halten werden , es wurde deshalb I
MÄlEsogleich um Erlaubniß nachge- !
sucht , denselben j

W i l d b e r g,
Oberamts Nagold.

Schafweidc - Verleihung.
Die hiesige Sommerschafweite , welche

circa 500 Stücke ernährt , wird bis
Donnerstag den 30 . November d. I .,

Nachmittags 1 Uhr,
auf hiesigem

Rathhaus auf
3 Jahre ver¬
kachlet , wozu

die Liebhaber eingeladen werden.
Unbekannte haben sich mit Pradikats-

und Bermvgenszcugnissen zu versehen.
Den 10 . November 1848.

Stadtrath.

R e r i n g e n,
Oberamts Horb.

Schafweide - Verleihung.
Am Dienstag dem 21 . Rov . v. I .,

Vormittags 10 Uhr,
wird die hiesige

wie iin Nachsommer 200 Stücke ernährt,
auf dem hiesigen Nachhause auf ein
oder drei Jahre verpachiel , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingela¬
den werden , baß Unbekannte sich mit
obrigkeitlich beglaubigten Vermögens¬
und Prädikats - Zeugnissen auszuweisen
haben.

Len 30 . Oktober 1848.
Im Auftrag des
Gcmeinderaths:

Schultheiß Detkling.

B e r n e ck,
Oberamts Nagold.

Fa h r n iß v e rka uf.
Am Montag dem 20.

und Dienstag dem 21 . d. M.
wird in dem
Hause des Lö-

wenwirkhs
Großhaiiß

sämmtliche
Fahrniß gegen baare Bezahlung ver¬
kauft , und kommt vor

am ersten Tag:
allerlei Hausgerälhschaften , und

am zweiten Tag
kommt vor : Heu und Stroh , und be-

I ginnt der Anfang
je Morgens 8 Uhr.

, Die Herren Onsvvrsteher werden
>ersucht , solches in ihren Gemeinten
l bekannt zu machen.
' Den 10 . November 1848.

Gurerpfleger:
G öz.

Vät. Stadtschultheiß
Brenner.  _

^S t a d t A l t e n st a k g,
Gerichtsbezirks Nagold.

Wiederholter
Gebäude - , Güter-

nnd
Wald - Verkauf.

Da der unterm I I . v.  M . vorgenom-
mene Verkauf der Liegenschaft des ent¬
wichenen Holzhändlers

Friedrich Henßler  von hier
von den betreffenden Gläubiger » die Ge¬
nehmigung nicht erhalten hat , so wird
K— oderamtsgerichtlichem  Auf-

gemäß eine nochmalige
öffentliche Versteigerung auf

hiesigem Ralhhaus am
Samstag dem 9 . Dezember d. I ,

Nachmittags 3 Uhr,
mit tiefer Liegenschaft vorgenommen
wozu Liebhaber eingcladen werden.

An tcn KaufschiUingen ist je baar
zu bezahlen , die weiteren ^ sinv von
der Zusage an mit 5 Prozent verzins¬
lich in drei Jahreszielern abzutragen,
auch haben unbekannte auswärtige
Kaufsliebhaber bei der Versteigerung
sich mit obrigkeitlichen Vermögens -Zeug¬
nisse » auszuweisen.

Die Verkaufs - Objekte sind :
Gebäude:

Eine zweistöckige neu erbaute Woh¬
nung oben in der Stadt , zwischen
Atlerwirth Dürrschnabel und Jo¬
hannes Weit , Bäcker,

Anschlag . . . - . 1500 fl.
2/g an einer einstöckigen Scheuer auf

dem Woifacker , zw ' scben Anker-
wirth Masts Witiwe und Johs.
Roh , Maurer,

Anschlag . 50 fl.
Garten:

5 /̂b Ruthen Küchen - , ,
garten beim Haus,
zwischen der Statt-
mauer und tem
Weg,  unier tem Hausanscklaz
milbegriffen.

M ä h e f e l d:
1 Morgen 2 ^ Ruthen samml dem

Weg , der Dorfacker , zwischen
Rößlenswirth Kehle und Dreher
Henßlers Wittwe,

Anschlag . 250 fl.



3f/ , Mertel 1 Ruthe auf der Reute , l
zwischen Jakob Kaz , Schuster unv '
sich selbst , 1

Anschlag . 200 fl. j
1 Morgen 1 '/ , Viertel 6 Ruthen i

in Hohenacker » , zwischen dem'
Hessenceuch und Joseph Groß¬
hirns,

Anschlag . 400 fl.
1 Morgen '/2  Viertel 26 Vz Ruthen

im Meß , der Hohenacker , zwi¬
schen Joseph Großhaus und dem
Güterweg,

Anschlag . 425 fl.
Wiesen:

2 Viertel Vs Ruthen in der Halde,
zwischen Tuchmacher Weit und
Schuster Kirn,

Anschlag . 200 fl.
Markung Ueberberg:

A e ck e r:
1 Morgen 45Vw Ruthen im Meß

im langen Acker , zwischen Kauf¬
mann Lieb und Mohrenwirlh
Rorhfuß,

Anschlag . 60 fl.
M ark ung G öttelfingen:

Wald:  .

«Vs Morgen 25 Ruthen 1 Schuh im
Hardrwald , zwischen Traubenwirlh
Maier und Jakob Schuhmacher
Boden . 217 ff,
Holz 50 fl.,

öu st.

Anschlag . 287 fl,
die Hälfte an 19Vs Morgen un
EZALD m̂lelsberg , zwischen dem

Taglöhnerwald und Johan-
MW nes Frey,
Boden . 144 fl .,
Holz. 100 fl ,

Anschlag . 244 fl.
Markung Beuren:

Vro an der Nensag-
mühle im Nagvld-
ihal,

Anschlag . . . .
Den 1. November 1848.

Für den Stadlrath.
Der Vorstand:

Speidel.

Zwerenberg,
Oberamts Calw.

Gebaude-
UNd

Liegenschafts -Verkauf.
Aus der Gantmasse des Michael

Sckaible , Son^
nenwirtbs dahier,
wird dessen sämmt-

^M ^ LL ' liche Liegenschaft
nd Gebäude

am 27 . November d. I .,
Morgens 9 Uhr,

ruf hiesigem Ra '.hhauö cm öffentlichen
Au ' ftre .ch zum Verlaus gebracht.

Dasselbe besteht rn einer zweistöckigen
Behausung , die Winhschaft zur
Sonne , oben im Dorf,
Anschlag . . . . 1150 fl. ;

Einer Scheuer mit Schöps neben
dein Haus,
Anschlag . . . . . 250 fl. ;

Garten , die Hälfie an 3 ',2  Vieriei
beim Haus , so wie 23 Ru -Hen und
37 Ruihen daselbst,
Anschlag . . . . . 225 ff;

Wiesen , die Biene genannt , 2 'H
Vieriel,
Anschlag . . . . . 125 fl. ;

Mähe - unv Brandfeld 3 Morgen 3
Vieriel 3 Rüchen,
Anschlag . . . . . 180 ff;
Aus Gaugenwalder Markung:

Mähe - und Brandfelb 6 Morgen
2 Viertel,
Anschlag . . . . . 350 fl.

Hiezu werden « aufsliebhaber emge-
laden mit dem Bemerken , daß sich hier
Unbekannte mit vbrigteiUlchen Zeugnis¬
sen über Prädikat und Vermögen aus¬
zuweisen haben.

Den 28 . Oktober 1848.
Aus Auftrag:

Schultheiß Hanselmann.
Grünmertsterten,

Genchlsbezirks Horb.
Wirthschaßrs - Gebäude

und
Güter - Verkauf.

Höherem Aufträge zufolge wird am
Samstag dem 2 . Dezember d. I .,

Vormittags 10 Upr,
aus dem Rathhaus im
Erekutionswege das der
Joses Wehles  Wittwe

ran der sehr frequenten
Landstraße von Horb nach Freudenstadt
gelegene Wirthschasis - Gebäude zum
Sec nebst 12 ^ Morgen 32 Ruiben
Ackerfeld und 3Vs Morgen Wiesen,
größientheils in der Näbe des Hauses
gelegen , verkauft ; wozu Kaufsliebhaber,
unbekannte mit Vermögens - Zeugnissen
versehen , eingeladen werden.

Den 10 . November 1848.
Aus Auftrag:

Schullheißenamt.

_ _ 2 un g ._
E b e l w e i l e r,

Gerichtsbezirks Freudenstatt.
Liegouschasts

und

Fahrnißverkanf.
Die in der Gantmasse des Jakob

Friedrich R e n t s ch 1 e r , Taglöhners
Hahier , vorhandene Liegenschaft und Fahr-

niß wird wiederholt zum Verkauf ge.
bracht

Montag den 4 . Dezember d. I .,
von Morgens 9 Uhr an,

Fahrniß im
Hause der

Gantleute und
^besteht in:

Weibsklei-
kern,  Betten , Küchengeschirr,
Schreinwerk , Faß - und Bandge-

'siAON Gemeinem , einer Kuh,
Früchte , Hinkel - -MV
garben , Roggen-

garben , Hadergarden , BA
Erbsenbüscheln , Futter , Heu » nd
Oehmt , Ertbirnen , Kraut , Rü¬
ben rc.

HM 2 ) Haus und Güter , ein
zweistöckiges Wohnhaus mit
Zckeuer , Stallung , Schopf

und Keller unter einem Ziegeldach,
dabei zwei Viertel Garten,

3 ) 7 ^ Morgen Bau - und Mähfcld
in guter Lage.

Um übliche Bekanntmachung werden
die Herren Ortsvorsteher ersucht.

Den 3 . November 1848.
Gükerpflegcr:

Keller.
Vär . Schultheiß Schötrle.

U u t e r s cd w a n d 0 r f,
Oberamts Nagold.

M übleverkauf.
Der Unterzeichnete ist gesonnen , seine

im besten Betrieb stehende
Mahl - und Sägmühle , in
weiche keine Mahlkunden ge-

banni sind und durch Aufhebung der
Bannreckle nur gewinnen kann , die
außerdem eine Gerechtigkeit von 4 Klaf¬
ter Holz besitzt , dem Verkauf auSzusetzen,
und ladet die Liebhaber ein , sich am

Donnerstag dem 21 . Dezember,
Thomas - Feiertag,

bei dem hiesigen Wirlh Pruno,
M tlagv 1 Uhr,

cinzustnden.
Bemerkt wird noch , daß auch ein

zweistöckiges Wohnhaus , ein Waschhaus
und 4 Morgen Guier bei diesen Gebäu¬
lichkeiten sich befinden.

Billige Bedingungen werden zuge-
stchert.

Den 15 . November 1848.
Schloßmüller Andreas Stoll.

Horb.
Faß feil.

Unterzeichneter hat ein gut in Ek-
sen gebundenes ^ ^ imerigcs

Faß billigst zu vcr-
Den 3 . November 1848.

Veit Schanz.
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Horb.
Jncipienten Gefuck.

Ich nehme einen Jncipien-
ten an.

Kameralverwalter Lang.

Nagold.
Schlitten zn verkaufen.

Einen neuen zum Ein-
und Zweispännigfahren

>gerichteten Kasten - Schlrt-
'ten hat um billigen Preis

zu verkaufen
Sattlermeister Schwarzkopf.

Den 13 . Nov . 1848.
Simmersfeld,

Oberamts Nagold.
Schlitten feil.

Einen einspännigen Reiber mit Pol¬
ster und Pferdgeschirr
mit gegossenen Rollen

^verkauft sehr billig
'aus Auftrag
Hirschwirlh Keller.

Nagold.
Anzeige.

Am nächsten
Dienstag dem 24 . November,

Morgens 10 Uhr,
halten die Obermeister der Bäckerzunft
eine Sitzung , wobei solche, welche ein¬
geschrieben werden sollen , sich cinfinden
wollen . Diejenige aber , welche ausge¬
schrieben zu werden wünschen , haben
sich den Tag zuvor zu melden.

Den 19 . November 1848.
Der Obmann.

Warth,
Oberamts Nagold.

G e f » n de n e s
Auf der Alcenstaig - Calwer Straße

wurde ein Griff zum Holzverlaten ge- '
sunden , und im Gasthaus zum Hirsch i
in Warth abgegeben , der Besitzer des- !
selben kann ihn gegen Einrückungtzge-
buhr daselbst ablangcn s

Hirschwirlh Dürr.

Altenstaig Stadt.
Einladung.

Da der Gewerbeverein in Calw nächst-
dem eine Versammlung halten und die
Nachbarvereine gleicher Tendenz dazu
einladen wird , um auf Anregung des
schon längere Zeit hier bestehenden Ge-
werbevcreins eine Eingabe im Interesse
der Gewerbe bei der württembcrgischen
Ständckammer oder bei der Centralstelle
für Handel und Gewerbe einzureichen,
so ladet der Unterzeichnete die hiesigen
Bürger hiemit ein , dem hiesigen Ge-
werdeverein deizutreten und zur Be-
rathung eines Entwurfs einer solchen
Eingabe recht zahlreich zu erscheinen

Dienstag den 21 . November 1848,
Abends 8 Uhr,

im Schulhaus.
Im Namen des Gewerbevereins:

Fr . Kißling,  Reallchrer.
Mindersbach,

Ich habe zwei Kümmerer , zwei Hrn-
tergeschirre , zwei Zäume und zwei Half¬
ter um billigen Preis zu verkaufen.

Georg Friedrich Henne.

Nagold.
Anzeige.

Ich erlaube mir hiemit anzuzeigen,
daß ich Herrn Gottlied Rähle,  Tuch¬
machermeister , bevollmächtigt habe , meine
Ausstände in hiesiger Stadt und Um¬
gegend einzukassiren , und bitte alle Zah¬
lungen für meine Rechnung an gedach.
ten Herrn zu machen.

Den 16 . November 1848.
Albert G a y l e r,

Kaufmann.

Nagold.
Abschied.

Da eS uns nicht möglich ist, bei al¬
len unfern Bekannten persönlich Ab,
schied zu nehmen , so sagen wir densel¬
ben auf diesem Wege ein herzliches Le¬
bewohl . Indem wir für die uns so
vielfach erwiesene Liebe und Freundschaft
danken , bitten wir um ein freundliches
Andenken.

Den 16 . November 1848.
Albert Gayler.
Karoline Gayler.

H

Wir beehren uns hiemit dre höfliche Anzeige zu machen,
daß wir

am Dienstag dem 21 . November
"unsere Hochzeit im Gastbof zum Ritter dahier feiern

werden , wozu nur uns erlauben , alle unsere , namentlich aber
auch die von uns früher beehrten Freunde und Bekannten , de¬
nen eine persönliche oder schriftliche Einladung nicht zugekom-
men seyn sollte , hiemit höflichst einzuladen.

Den 8 . November 1848.
Jobann Brischar,  Tuchfabrikant.
Mar . Legarta Zähringer,  Tochter des weiland

Kaufmann Zähringer dahier.

Krurdtpreise. Brvd - 8k Kleischpreise.
Krach t-
gattuiii.

I Aktsnff .rig , 1 Freudenffadi , Tübingen , Kalw.
si>en1S. November 1848, den 1l . November 1848, ! den3. November 1848. lideu 4.November 1848,
^ vei Scheffel. Z ver Scheffel. ,! ver Scheffel. ver Scheffel.

Dinkel, alt.
fl. kr. fl. kr-! fl. kr. kr. ! fl- kr. ff.

kr.^ff.
kr. ff. kr.il ff. kr I ff. kr. ff. kr.

I- kr. ^fl. — 4 38 I 4 24 4 12„ neuer rr 6 4 54 4 30 - - -l- _ 5 25 , 4 59 4 12l— !-Kernen . — — 12 — - — 12 24 12 1k 42 — 10 32,— 12 12,11 50 11
Roggen . — — 8 16 — — 8 -j 7 44 — 8 6 56Gerne . 7 12 — - — _ 8 40 7 30 6 — ! 6 24 5 52,Haber . — — 3 15 — — 4 — 3 45 l 3 30 3 24 , 3 ii 3 3 j 3 12i 3 3^ 2 42Mühlfrucht — — 8 —>— - -- !-
Weizen . 1t — 10 —I— --
Bohnen . — — — — — — _ :—. _ 8 > 9 4 8 32 _i
Grbsen . — — — -! — _ — —- _j — _ » 52 —
Linsen .

1
10

24^— !'
4

In Aliennaig:
4P .Kernenbr.10kc.
Weck8L. - Q . I
Ochsenffeisch1l>„
Rindffeisch . 8
Kalbffeisch . 6

. unaogez.12 „
In Freudenffadi:

Ochsenffeisch10 „
vffeisch . 8 ,
sffeisch . 6 .
wff.abgcz.11 .
nn.abgez.12 .

In Tübingen:
4P .Ker»enbr.I0kr.
Weck8 «. 2Q . 1 „
Ochsenffeisch 9 „
Rindffeisch. 7.
Kalbfleisch. . 7 .
Schwff.adgez. 9 „

„ nnadgez. 10 .
In Calw:

4P .Kernenbr. 10>I.
jWeck82.2Q. 1 .
,Ochsenffeisch 9»
'Rindffeisch . . 8.
! Nalbüeisch . . 7 .
ISchwfl. abgez. S.
! . unavgcz. 10„

Aedigirt, gedruckt und verlegt von G. Z a i s e r.
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